
Kombi-Gully
Regenwasser- und Schmutz-
wasserfallleitungen werden
oftmals nebeneinander in
demselben Installationsschacht
geführt. Die Regenwasserfall-
leitung entwässert dann den,

in der Dachhaut eingebauten
Gully. Und die Schmutzwas-
serfallleitung muss als Haupt-
lüftung ebenfalls durch die
Dachhaut verlegt werden. Um
diese zweite Dachdurchfüh-
rung zu sparen, bietet Grum-
bach einen Kombi-Gully als
Kombination von Dachgully
und Schmutzwasser-Hauptlüf-
tung an. Bei dieser Einheit
fließt das Regenwasser durch
den Gully ab, während das
durch den Gullytopf geführte
Nebenrohr die Schmutzwas-
serfallleitung entlüftet. Durch
die in der Fallleitung auf-
steigende warme Luft wird
der Kombi-Gully zusätzlich
gewärmt und bleibt dadurch

oben, niedrige oder Standard-
Bauhöhe, das Innenleben des
Spülkastens ist immer gleich.
Mit den ebenfalls neuen Tece-
ambia-Betätigungsplatten
stehen passende Bedienerplat-
ten für den Spülkasten zur
Verfügung.
Tece
48269 Emsdetten
Telefon (0 25 72) 92 80
Telefax (0 25 72) 8 81 68
www.tece.de

Frischwassermodul
Eine Ergänzung zur Solarther-
mie stellt das Frischwassermo-
dul FWM 35 von Westfa dar.
Es sorgt nach Herstelleranga-
ben dafür, dass warmes Wasser

jeder Zeit frisch zur Verfügung
steht und die Legionellengefahr
gänzlich verbannt wird. Die
Warmwasserstation, ein Son-
nenkraft-Markenprodukt, arbei-
tet nach dem Durchflussprin-
zip: Über einen Wärmetauscher
wird die gewünschte Menge
Trinkwasser auf Abruf er-
wärmt. Mit dem Thermostat-
knopf wird die gewünschte
Wassertemperatur eingestellt.
Das direkt im Wärmetauscher
eingebaute Fühlerelement kann
Temperaturänderungen inner-

nach Herstellerangaben im
Winter eisfrei.
Grumbach
35581 Wetzlar
Telefon (0 64 41) 9 77 20
Telefax (0 64 41) 97 72 20
www.grumbach.net

Neuer Spülkasten
Der neue Unterputzspülkasten
von Tece hat einen Inhalt von
10 l, wobei die Vollspülung
auf 9 l eingestellt werden
kann. Das Restwasser soll für
zusätzliche Spülenergie sorgen
und bei Bedarf zur sofortigen
Nachspülung zur Verfügung
stehen. Zum Wassersparen
ist eine Zweimengentechnik
integriert. Eckventil, Panzer-
schlauch und Spülkastenan-
schluss sind bereits werkseitig
vormontiert. Bei der weiteren
Installation wird der Panzer-
schlauch nach dem Spülen der
Leitung werkzeuglos mit dem
Füllventil verbunden. Beson-
ders ist auch, dass der Kasten
vielfältig verwendet werden
kann. Ob wassersparende
Zwei- oder Einmengentechnik,
Betätigung von vorn oder von
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halb kürzester Zeit mit großer
Genauigkeit ausregeln. Das
Frischwassermodul ist werk-
seitig steckerfertig vormontiert
und kann direkt in die Rohr-
leitung eingebunden werden.
Westfa
58099 Hagen
Telefon (0 23 31) 9 66 60
Telefax (0 23 31) 9 66 63 00
www.westfa.de

Thermostatventile
für die EnEV
Heimeier bietet Thermostatven-
tile an, die nach eigenen Aussa-
gen wie für die EnEV gemacht
sind. Mit realisierbaren Ausle-
gungsregeldifferenzen von 0,5
bis 1 K soll sich die Aufwands-
zahl der Anlagenkompo-
nenten (DIN
V 4701-10)
reduzieren.
Auch Raum-
temperaturschwan-
kungen durch Instabilität wür-
den sich auf Grund angepasster
Reaktionsgeschwindigkeiten
nicht einstellen. Eine weitere
Besonderheit sind die Ther-
mostatköpfe. Diese verfügen
über eine inkompressible Füh-

lerfüllung, woraus eine sehr
geringe Hysterese und Diffe-
renzdruckabweichung resultiert.
Die große Stellkraft des Füh-
lersystems vermeidet darüber
hinaus ein Festkleben der Ven-
tiltellerdichtung nach längerem
Absperren.
Heimeier
59435 Holzwickede
Telefon (0 23 01) 29 32 12
Telefax (0 23 01) 29 34 52

Gas-Infrarot-
Dunkelstrahler
Die Gehäusedämmung des neu-
en „decoSchwank“ Heizstrah-
lers sorgt nach Angaben von
Schwank für eine gezielte Wär-
meabstrahlung in den zu behei-

zenden Bereich. Alle Gerä-
te zeichnen sich

durch

einen hohen
Wirkungsgrad und niedrigen
Energieverbrauch aus. Die
Nennwärmeleistung der Gerä-
te reicht – je nach Größe und
Ausführung – von 9,6 bis
44 kW. Eingesetzt werden kann
der „deco-Schwank“ als Ein-
zelgerät mit individuellem Ab-
gasventilator oder als kombi-
niertes System mit zentralem
Ventilator.
Schwank
50735 Köln
Telefon (02 21) 7 17 60
Telefax (02 21) 7 17 62 88
www.schwank.de
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